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Aus dem Inhalt:
� Unsere Kandidaten
� Grußworte Astrid Vockert
� Bericht Senioren-Union
� Aus der Frauen-Union
� Neues aus Loxstedt

Gemeinsam Zukunft
gestalten

Unsere Kandidaten (von links): 1. Reihe: Günther Georg Braun, Dieter Hunold, Tanja Grünefeld, Erika
Heitmann*, Hansjürgen Schmedes, Claudia Brenneis, Kristina Wiehn, Maik Hullmann, Martin Piehler,
Hans-Jörg Pott*; 2. Reihe: Uwe Anders, Heino Rabe*, Lars Behrje, Thomas Thier, Gerd Keithan, Carl
Becken, Ralf Harder*, Dr. Detlef Werth*, Wilfried Geils*, Detlef Tienken* (Parteilose Kandidaten/innen
sind mit einem Stern (*) gekennzeichnet).

Liebe Leserinnen und Leser der „Kiek mol rin“!

Der Sommer neigt sich bereits dem Ende zu, der Herbst steht schon vor der Tür.
Wir hoffen, Sie hatten einen schönen Sommerurlaub und haben ausreichend Kraft

für das restliche Jahr getankt.
Wichtig, nicht vergessen: Am 11. September sind Kommunalwahlen!

Sollten Sie dann verhindert sein, bitte an die Briefwahl denken.
Wir wünschen allen einen schönen Spätsommer mit noch hoffentlich viel Sonne.

Der CDU-Gemeindeverband, die CDU-Fraktion, die CDU-Frauen-Union,
die CDU-Senioren-Union, die Junge und Schüler-Union

sowie die Redaktion der „Kiek mol rin“.

Liebe Leserinnen
und Leser,
auf den Seiten 6, 7, 10 und 11
dieser Ausgabe stellt die Redak-
tion die Kandidaten der CDU für
die Kommunalwahl am 11. Sep-
tember 2011 nach Listenplatz
gereiht vor.
Mit dieser Mischung aus jungen
Kandidaten und alten „Hasen“
haben wir einen repräsentativen
Querschnitt aller Bürger unserer
Gemeinde „Loxstedt“ gefunden.
Unser Ziel: Gemeinsam die Zu-
kunft gestalten.
Daher bitten wir Sie, unsere
Kandidaten zu unterstützen und
ihnen natürlich bei der bevorste-
henden Wahl Ihre drei Stimmen
zu geben.

Günther Georg Braun,
Vorsitzender der CDU
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Ihr Partner im Umweltschutz

Alles aus einer
Hand!

� Abfallberatung
� Abfall- und Müll-
transporte

� Wertstoff-
recycling

� Altpapier- und
Glasrecycling

� Bauschutt-
Container

� Behälter- und
Pressenvermie-
tung

� Sonderabfall-
Entsorgung

� Kanal-Untersu-
chung, -Reinigung
und -Sanierung

� Entleerung von
Gruben und Klär-
anlagen aller Art

� Benzin- und Fett-
abscheider · War-
tung und AbfuhrRudolf-Diesel-Straße 2 · 27612 Loxstedt

Telefon (04744) 92950 · Fax (0 4744) 3899

Impressum

Herausgeber
CDU-Gemeindeverband
Günther Georg Braun
Lindenallee 71
27612 Loxstedt-Bexhövede
Tel. (0 47 03) 15 29
Internet: cdu-loxstedt.de
E-Mail: redaktion@cdu-loxstedt.de

Redaktion
Günther Georg Braun
Lindenallee 71
27612 Loxstedt-Bexhövede
Tel. (0 47 03) 15 29

Gesamtherstellung
müllerDITZEN Druckerei AG
Hoebelstraße 19
27572 Bremerhaven

Donnjer unterwegs
Regelmäßig einmal im Monat
lädt Ortsvorsteher Hansjürgen
Schmedes zum Radfahren ein.
Rund zwei Dutzend Donnjer sind
dann dabei. Da wird kein Wetter
gescheut. Hansjürgen Schme-
des arbeitet die Touren aus und
versucht dabei, die Strecken ab-
wechslungsreich zu gestalten.
Gute 20 km werden dann ge-
meinsam zurückgelegt. Hin und

wieder werden die Touren aus-
gedehnt, damit sich auch mal
eine ausgiebige Pause in einem
Wirtshaus lohnt. Der Ortsvorste-
her ist mit den Teilnehmern im-
mer sehr zufrieden. Meine
Donnjer sind immer gut drauf,
so Hansjürgen Schmedes, da
macht es Spaß, etwas zu organi-
sieren. k.w.

CDU per Rad unterwegs
Die traditionelle Radtour der
CDU erfreut sich immer großer
Beliebtheit. Treffpunkt war wie
immer der Marktplatz in Lox-
stedt. Los ging es mit viel Wind
und Regen. Aber unterwegs
wurde das Wetter immer besser.

Route
Von Loxstedt ging es nach Ho-
hewurth, über die neue Rohr-
brücke in die Gemeinde Schiff-
dorf, am Apeler See vorbei,
durch Apeler, nach Sellstedt,
über Hosermühlen nach Don-
nern, nach rund 20 Kilometern
war dann das Ziel, die „Gast-
stätte Waidmannsruh“ in Stin-
stedt, erreicht. Unterwegs gab

es selbstverständlich eine Kaf-
feetafel und Trinkpausen.
Abschluss mit Grillen
In Stinstedt wurden die Radler
bereits von denen erwartet, die
nicht an der Tour teilnehmen
konnten. Auch unsere Land-
tagsvizepräsidentin Astrid
Vockert hat es sich wieder nicht
nehmen lassen, diese Veranstal-
tung zu besuchen. Viele Kandi-
daten für die Kommunalwahl
nutzten die Gelegenheit, mit den
Teilnehmern ins Gespräch zu
kommen. Während der Radtour
und des gemütlichen Beisam-
menseins berichtete Kristina
Wiehn über Wissenswertes aus
der Gemeinde. k.w.

Für unsere Kunden
nur das Beste!

Kompetente Beratung
vom Fachmann

Zentrale: Loxstedt-Stotel
Burgstraße 49 · � 0 47 44/50 33
www.fliesen-donner.de

Elektrofahrräder – Pedelecs
Pedelecs sind der neueste Ren-
ner. Aus mehreren Gründen
muss man sehr aufpassen.
Sind diese Fahrzeuge nur bis 25
km/h schnell und springt der
Elektromotor erst beim Treten
an, gelten sie als Fahrräder.
Dann können sie auf den Rad-
wegen benutzt werden. Bei Un-
fällen kann die private Haft-
pflichtversicherung den Scha-
den des anderen regulieren.
Ist das Pedelec mit einer Anfahr-
hilfe ausgestattet oder schneller
als 25 km/h, gilt es als Kraftfahr-
zeug. Nicht alle Haftpflichtversi-

cherungen springen im Scha-
densfall ein. Ein Mofaführer-
schein wird ebenfalls verlangt.
Die größten Probleme dieser
Fahrzeuge werden allerdings bei
Tests deutlich. Ein besonderer
Schwachpunkt ist die Brems-
leistung. Gewicht und Stabilität
des Fahrzeugs, Leistung und
Ladezeit des Akkus sind vor ei-
ner Kaufentscheidung zu
berücksichtigen. Es gibt bereits
gute Modelle, doch viele sind
noch erheblich zu verbessern.

M.N.

Start in Donnern zur monatlichen Radtour.

Gespanntes Warten aufs Grillen bei strahlendem Sonnenschein.

Zäune · Pflasterarbeiten · Treppen

Betonwerk Faißt
Helmut-Neynaber-Straße 6 · 27612 Loxstedt

� (0 4744) 2233
www.loxstedter-pflasterarbeiten.de
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Ausführung sämtl. Maurer- und Stahlbeton-
arbeiten in Ein- und Mehrfamilienhäusern

sowie Reparatur- und Umbauarbeiten.

Alfred Brünjes
BAUGESCHÄFT · MEISTERBETRIEB
Dorfstraße 41, 27612 Loxstedt-Donnern, Tel. (0 4703) 5160

Loxstedt auf dem Vormarsch
Krippe
Zum 1. Oktober 2011 soll die 4.
Krippe in der Gemeinde Lox-
stedt in Betrieb genommen wer-
den.
Der Bedarf nach Krippenplätzen
steigt stetig. Auch werden ver-
mehrt längere Öffnungszeiten
nachgefragt. Aufgrund dessen
hat sich der Rat entschlossen,
eine weitere Krippe diesmal in
der Ortschaft Loxstedt einzu-
richten.

Mushardstraße
Im Pfarrhaus in der Mushard-
straße befindet sich bereits eine
Kindergartengruppe der Kinder-
tagesstätte St. Marien. Diese
Gruppe zieht nun zurück in das
Haupthaus an der Parkstraße.
Die Räume in der Mushard-
straße werden nun für den Be-
trieb einer Kinderkrippe umge-
rüstet. 15 Kinder können dann

hier betreut werden. Die Träger-
schaft geht in die Hände der Kir-
chengemeinde.

Hort
Aber nicht nur im Krippenbe-
reich tut sich etwas. Auch die
Nachfrage nach Hortplätzen ist
gestiegen, so dass die Einrich-
tung einer zweiten Hortgruppe
notwendig ist. Die bereits vor-
handene Hortgruppe und die
neue Gruppe ziehen in die
Grundschule ein. Das ist von
Vorteil für die Schulkinder, die
nun gleich von ihrem Klassen-
raum in den nächsten wechseln
können. Dieser Hort ist eben-
falls unter der Trägerschaft der
Kirchengemeinde.
Loxstedt ist auf einem sehr gu-
ten Weg und wird bei jungen Fa-
milien, die einen neuen Wohnort
suchen, mit diesem Programm
punkten. k.w.

Hier im Pfarrhaus wird die 4. Krippe einziehen.

MIT – Für eine ausgewogene und
zukunftssichere Wirtschaftspolitik

Die Mittelstands- und Wirt-
schaftsvereinigung (MIT) ist die
Interessenvertretung des Mittel-
stands. Die Mitglieder der MIT
treten ein für die Soziale Markt-
wirtschaft im Sinne Ludwig Er-
hards, für verantwortliches Un-
ternehmertum, für den Schutz
des Eigentums, für Vertragsfrei-
heit und für den Leistungswett-
bewerb auf offenen Märkten.
Mitglieder der MIT sind Unter-
nehmer, Handwerker, Freibe-
rufler, Landwirte, Angestellte
und wirtschaftspolitisch Interes-
sierte – allein in Niedersachsen
nahezu 5.000 Mittelständler.
Über 120 Bundestagsabgeord-
nete bilden den Parlamentskreis
Mittelstand (PKM), mehr als die
Hälfte der niedersächsischen
Landtagsabgeordneten der
CDU gehören der MIT an. Die
MIT hat direkten Einfluss in den
Parlamenten. Es sind die Mittel-
ständler, die den wirtschaftli-
chen Sachverstand haben, den
die Politik benötigt.
Die MIT fordert eine Renais-
sance der Sozialen Marktwirt-

schaft, denn nur mit mehr Frei-
heit und weniger Staat kann der
Wohlstand für alle gewahrt wer-
den. Dazu gehören eine gerech-
te Steuer- und Abgabenpolitik
und der konsequente Abbau von
Bürokratie. Der Mittelstand
braucht vorausschauende, maß-
volle und verantwortliche politi-
sche Entscheidungen. Das gilt
für die Finanz- und Währungs-
politik ebenso wie für die Ener-
gieversorgung, die Bildungspoli-
tik und die Integration ausländi-
scher Arbeitskräfte und ihrer Fa-
milien. Wenn diese Forderungen
auch Ihre sind, wenn die MIT
ordnungspolitisch auf Ihrer Linie
liegt, wenn Sie Gleichgesinnte
suchen und wenn Sie – auch
ohne Parteibindung – mithelfen
wollen, die Rahmenbedingun-
gen für die Klein- und Mittelbe-
triebe zu verbessern, dann kom-
men Sie zu uns! Die MIT im
Landkreis Cuxhaven führt regel-
mäßig Betriebsbesichtigungen
und andere Veranstaltungen
durch. Rufen Sie an: 04744
731868 (Thomas Thier).

Kein Stillstand in Loxstedt
Die Gemeinde Loxstedt legt
Wert darauf, dass notwendige
Unterhaltungsmaßnahmen an
Straßen und Gebäuden zügig
durchgeführt werden. Um auf-
wändige Sanierungskosten zu
vermeiden, geht die Verwaltung
hier genau nach Plan und Not-
wendigkeit vor. Leider müssen
aus Gründen der Finanzierbar-

keit manchmal Projekte gescho-
ben werden. Aber sie werden
nicht vergessen, sondern reali-
siert, sowie es machbar ist. In
diesem Jahr wurden bereits vie-
le Straßen repariert. Dazu gehört
auch ein Teilbereich der Straße
„An der Reitbahn“ in Loxstedt.

k.w.

Reparatur Teilbereich „ An der Reitbahn“ in Loxstedt.

Barrierefreies Wohnen in Loxstedt
Auf dem ehemaligen Prange-
Hof und dem daneben liegen-
den Gebäude in der Mushard-
straße in Loxstedt sollen mehre-
re Wohneinheiten entstehen.
Diese sollen barrierefrei ausge-
baut werden. Dazu gehören u. a.
Fahrstühle, keine Schwellen in
den Wohnungen, höhengleiches
Begehen von Duschen usw.
Damit nicht viel Fläche für Park-
plätze verbraucht wird, sollen

die Fahrzeuge in einer Tiefgara-
ge geparkt werden. Auch wird
über ein eigenes Blockheizkraft-
werk nachgedacht. Dieses inno-
vative Vorhaben will die Familie
Stukenborg im alten Ortskern
entstehen lassen. Die Verwirkli-
chung dieses Projektes wäre für
die Ortschaft eine große Berei-
cherung und wieder ein Plus-
punkt für die Ansiedlung in Lox-
stedt. k.w.
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WaidmannsruhWaidmannsruh
Gasthaus in fünfter Generation

Inh. Sven Branitzki

Ringstraße 45 Tel. (0 4703) 326
27612 Stinstedt Fax (04703) 920321

BEDACHUNGEN

Dachdeckerei · Bauklempnerei · Gerüstbau
Fassadenverkleidung · Asbestsanierung

Robert-Bosch-Str. 1 · 27612 Loxstedt · � (0 47 44) 42 93

Glas und Fenster

Robert-Bosch-Straße 1
27612 Loxstedt

Tel. (0 47 44) 82 02 08

Ihr Glaser

in Loxstedt

und umzu

Ein wichtiger Meilenstein zur in-
frastrukturellen Erschließung des
nordwestdeutschen Raumes ist
die Realisierung der Küs-
tenautobahn A 20. Durch diese
neue Verkehrsachse rücken die
Nord- und Ostseeanrainerstaa-
ten enger zusammen und die
Hinterlandanbindung der deut-
schen Seehäfen an der Nordsee
und die Erreichbarkeit des Un-
terweser- und Unterelberaumes
werden verbessert. Vor diesem
gewaltigen wirtschaftlichen und
verkehrspolitischen Hintergrund
ist die A 20 im Landesraumord-
nungsprogramm Niedersachsen
als wichtiges Ziel enthalten.
Mit einer Länge von rund 121 km
(davon 114 km Neubaustrecke)
gehört die A 20 in Niedersach-
sen zu den größten Neubaupla-
nungen von Autobahnen in
Deutschland. Das Bauvolumen
selbst liegt nach derzeitigen
Schätzungen bei rund 1,27 Mrd.
Euro.
Am 25. Juni 2010 hat der Par-
lamentarische Staatssekretär
Enak Ferlemann (CDU) dem
Niedersächsischen Verkehrsmi-
nisterium die Linienbestim-
mungsunterlagen für die neue
Küstenautobahn überreicht.
Damit geht ein infrastrukturelles
Projekt in die nächste Runde,
das den Alltag unserer Gemein-
de Loxstedt in den nächsten
Jahren intensiv beeinflussen
wird. Kritiker und Befürworter
der A 20 werden bis Anfang
2014, dem Zeitpunkt des Plan-
feststellungsverfahren für unse-
ren Bauabschnitt, genügend
Gelegenheiten haben, ihre Argu-
mente zu präsentieren.

Mit Beginn der Entwurfsplanung
für den 4. Bauabschnitt sind sei-
tens der Gemeinde Loxstedt Be-
denken gegen den Verlauf der
landesplanerisch festgestellten
und vom Bundesverkehrs-
ministerium linienbestimmten
Trasse im Raum Loxstedt einge-
bracht worden.
Von der Gemeinde wurde auf
Anregung von Loxstedts Orts-
vorsteher Peter Michaelis (SPD)
nun ein Trassenverlauf vorge-
schlagen, der zwischen Lox-
stedt und Hipstedt nördlich der
bisher untersuchten Varianten
und teilweise außerhalb des im
Rahmen der Vorplanung der
Küstenautobahn A 20 bisher un-
tersuchten Gebietes liegt. Im
Rahmen der Entwurfsplanung
für die A 20 wird die vorgeschla-
gene Alternativtrasse unter
Berücksichtigung der Bebauung
sowie der umweltfachlichen und
straßenbautechnischen Rand-
bedingungen von der Straßen-
bauverwaltung einer sachge-
rechten Prüfung unterzogen.
Dazu fand am 29. Juni 2011 in
Loxstedt ein Scoping-Termin mit
anschließender Projektkonfe-
renz statt, an der als CDU-Ver-
treter der Ortsvorsteher von
Donnern, Hans-Jürgen Schme-
des, teilnahm.
Der Prüfungsantrag der Alterna-
tivtrasse, die dem Gemeinderat
auf seiner Sitzung im März 2011
vorgelegt wurde, wird nach Auf-
fassung der CDU Loxstedt er-
hebliche naturschutzfachliche
Beeinträchtigungen auslösen.
Die Ergebnisse dieser Prüfung
liegen voraussichtlich 2012 vor.

Dr. Detlef Werth

Aktueller Planungsstand
der Küstenautobahn A 20

Hier werden Senioren unterstützt
Bei einem Frühstück im „Haus
am See“ fand gleichzeitig ein
Vortrag statt, wie Senioren sich
altersgerecht ausrichten kön-
nen. Fast fünfzig Mitglieder und
Gäste der Senioren-Union Lox-
stedt hatten sich wieder einmal
eingefunden, um ein gemeinsa-
mes Frühstück einzunehmen.
Das ist ja schon Tradition. Im
Anschluss gab dann die Diplom-
Soziologin Julia Brinkowski
vom Senioren-Servicebüro des
Landkreises Cuxhaven sehr in-
teressante Hinweise für Senio-
ren und solche, die es werden
wollen, wie man sich altersge-
recht ausrichten kann. Beson-
ders sind diese Hinweise wich-
tig, da es immer mehr Ältere
gibt, und diese Frage damit im-
mer wichtiger wird. Wie richte
ich mein Badezimmer ein, muss

ich noch eine Badewanne ha-
ben oder viel mehr eine Dusche
mit Sitzgelegenheit, wie breit
muss die Tür zum Badezimmer
sein, wie muss die Tür zur Ter-
rasse oder dem Balkon ausge-
richtet sein usw. usw. Wer sich
über die Hilfemöglichkeiten in-
formieren möchte, kann den
Landkreis Cuxhaven unter der
Rufnummer 04721 662259 anru-
fen. Die Experten kommen dann
eventuell auch zu Ihnen nach
Hause, um Sie dort vor Ort zu
beraten. Es ist eine wirklich gute
Hilfe und die ist auch noch ko-
stenlos. Auch über den Verein
"Bürger helfen Bürger" in Lox-
stedt kann man diese Hilfe be-
kommen. Die Mitglieder des Ver-
eins Günther Schermer und Gerd
Ortgies haben sich für diesen
Zweck ausbilden lassen. p.h.

Stotel braucht einen Einkaufsmarkt
Am 18. Juni 2011 haben die Bür-
ger aus Stotel und Umgebung
für eine schnelle Wiedereröff-
nung des Edeka-Marktes de-
monstriert. In der Woche davor
wurden über 900 Unterschriften
in den Stoteler Geschäften
ebenfalls für eine schnelle Wie-
dereröffnung gesammelt. Diese
Unterschriften wurden dem Ver-
mieter Reiner Mehrtens während
der Demonstration überreicht.
Es ist schade, dass der jetzige
Mieter nach der Schließung des
Marktes die Schlüssel nicht an
den Nachmieter übergeben hat,

sondern eine Wiedereröffnung
blockiert.
Schon vor mehreren Wochen
wurde eine Räumungsklage ein-
gereicht, die jetzt beim Landge-
richt in Stade liegt. Wir können
nur hoffen, dass möglichst
schnell ein Verhandlungstermin
festgelegt wird.
Wir von der CDU werden alle un-
sere Möglichkeiten nutzen, da-
mit die Bürger und Bürgerinnen
wieder in Stotel einkaufen kön-
nen. Dazu gehört auch die Un-
terstützung des Nachmieters.

(TG)



GRUSSWORT DER
LANDTAGSABGEORDNETEN

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit 1990 setze ich mich als Abgeordnete des Landtages für die Interessen und
Belange der Menschen in der Gemeinde Loxstedt ein.

Ich weiß, dass den Kandidatinnen und Kandidaten der CDU Ihre Heimat sehr am Herzen
liegt.

Geben Sie diesen Engagierten eine Chance und stimmen Sie am 11. September 2011
für die CDU Loxstedt und ihre Vertreter.

Es grüßt Sie herzlichst

Ihre
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Inh. Holger und Linda Ahrens

Geschenke
für jeden Anlass,
Wohnaccessoires
Wesermünder Straße 21

27612 Loxstedt-Stinstedt
Tel. (0 47 03) 2 57

www.puelschen.de

Wir führen:

Bahnhofstr. 37 · 27612 Loxstedt
Telefon HaarKreativ: 04744/3035 · Telefon SPA: 04744/821206

Jeanette Jürgens

Neues Gesetz über
das Halten von Hunden
Seit dem 1. 7. dieses Jahres ist
in Niedersachsen das neue
„Hundehalterhaftpflichtgesetz“
in Kraft. Zweck des Gesetzes ist
es, Gefahren für die öffentliche
Sicherheit und Ordnung vorzu-
beugen und abzuwehren, die mit
dem Halten und dem Führen von
Hunden verbunden sind.
Da dieses Gesetz immer noch
bei vielen niedersächsischen
Hundehaltern für Verwirrung
sorgt, möchte ich die neue
Rechtslage noch einmal auf den
Punkt bringen.
1. Jeder Hund in Niedersachsen,

der älter als sechs Monate ist,
muss haftpflichtversichert
werden. Diese Haftpflichtver-
sicherung muss bei Kontrollen
nachgewiesen werden.

2. Jeder Hund, der älter als
sechs Monate ist, muss durch
einen elektronischen Trans-
ponder mit Kennnummer,
dem sogenannten Chip, ge-
kennzeichnet werden, damit
eine einheitliche, eindeutige
Identifizierung des Vierbeiners
stattfinden kann.

Für diese beiden Punkte gibt es
keine Karenzzeit. Sie sind seit
dem 1. Juli Pflicht.

3. Neue Hundehalter, die ihr Tier
weniger als zwei Jahre besit-
zen, müssen einen „Hunde-
führerschein“ machen. Aus-
nahme: Der Halter kann in den
letzten zehn Jahren vor sei-
nem „neuen Hund“ einen
Zeitraum von durchgängig
zwei Jahren Hundehaltung
mit einem anderen Hund
nachweisen.

Für diesen Sachkundenachweis
gilt eine Karenzzeit bis 2013.

Vom Hundegesetz sind alle Hun-
derassen und -arten betroffen.
Es gibt keine Ausnahmen von
der Versicherungspflicht (auch
nicht für Blinden- oder Ge-
brauchshunde).
Verstöße gegen das Hundege-
setz können mit einer Geldbuße
von bis zu 10.000 Euro bestraft
werden. hjp

Am 11. September 2011: Alle Stimmen für die CDU! � � ����

Über 950 Teilnehmer mit ca. 850
Jugendlichen trafen sich am 25.
und 26. 6. 2011 in Loxstedt, um
sich für die Landeswettkämpfe
der Jugendfeuerwehr zu qualifi-
zieren. Diese 950 Teilnehmer
setzten sich aus 54 Gruppen mit
jeweils 15 Jugendlichen und
ihren Betreuern zusammen. Die

Bezirkswettkampf der Jugendfeuerwehr

spannenden Wettkämpfe fanden
auf dem Sportplatz am Schul-
zentrum statt. Hier zeigten unse-
re zukünftigen Feuerwehrleute
ihr Können. Während der Sonn-
abend der Anreise- und

Übungstag war, wurde es am
Sonntag, dem 26. 6., ernst. Die
Wettkämpfe begannen bereits
um 8 Uhr, gegen 15 Uhr konnte
dann die Siegerehrung stattfin-
den. Zahlreiche Zuschauer wa-
ren gekommen, um bei strahlen-
dem Sonnenschein den Ein-
marsch der Wettkampfgruppen
und der anschließenden Sieger-
ehrung einen würdigen Rahmen
zu geben. Endlich war es soweit.
Die gesamten Teilnehmer mar-
schierten als Formation ein und
stellten sich zur Siegerehrung
auf. Ein sehr eindrucksvolles
Bild, das die jugendlichen eh-
renamtlichen Brandschützer ab-
gaben. Bei der Begeisterung der
Teilnehmer ist mir um die Zu-
kunft unserer freiwilligen Feuer-
wehren nicht bange, ich glaube

SSSSAAAALLLLOOOONNNN    WWWWIIIILLLLCCCCKKKKSSSS
Ihr Familienfriseur

Auf dem Blöken 3
27612 Loxstedt · Tel. (0 47 44) 25 40

dass viele davon den Weg in die
aktiven Wehren finden werden.
Unser Dank gilt der Freiwilligen
Feuerwehr Loxstedt, die die ge-
samte Veranstaltung organisato-
risch betreute, dem DRK Orts-
verband Loxstedt und den vielen
freiwilligen Helferinnen und Hel-
fer, die unermüdlich für alle Teil-
nehmer da waren und z. B. für
die gesamte Verpflegung sorg-
ten. Mein besonderer Dank gilt
aber den Jugendlichen in den
einzelnen Wettkampfgruppen,
die mit Begeisterung bei der Sa-
che waren, und den Offiziellen
der Feuerwehrfüh rung, sowie
den Vertretern von Verwaltung
und Politik, die durch die Teil-
nahme an der Siegerehrrung,
ihre Verbundenheit mit dem Eh-
renamt bekundeten. G. B.
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Kristina Wiehn
Sachbearbeiterin
Loxstedt, Berliner Straße 2
Listenplatz 1 (Gemeinderat)
Listenplatz 8 (Kreistag)

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
ich bin 57 Jahre alt, verh., ein
Sohn. Seit 15 Jahren bin ich im
Rat der Gemeinde und seit gut
zwei Jahren stellv. Bürgermeis -
terin. In dieser Zeit habe ich
mich mit viel Engagement allen
Aufgaben in der Gemeinde ge-
widmet. Wobei mein besonderer
Schwerpunkt im sozialen Be-
reich und beim Schutz unserer
Mitbürger bei Brand und Gefahr
liegt. Die Aufgaben in unserer
Gemeinde und im Kreis stellen
uns vor immer größere Heraus-
forderungen. Ich möchte weiter-
hin daran mitarbeiten, dass Lox-
stedt in eine gute Zukunft geht.
Deshalb habe ich mich ent-
schlossen, wieder für den Ge-
meinderat und den Kreistag zu
kandidieren. Ich bitte Sie um Ihr
Vertrauen und Ihre Stimmen.

Ihre Kristina Wiehn

Lars Behrje
Verkaufsleiter 
Büttel, Schwingenburg 4
Listenplatz 2 (Gemeinderat) 
Listenplatz 2 (Kreistag)

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
ich bin 36 Jahre, verh., zwei Kin-
der. Als Ortsvorsteher von Büttel
wurde ich von Ihnen 2006 in den
Rat und Kreistag gewählt. Für
dieses Vertrauen bedanke ich

Günther Georg Braun
Schiffs-Ing./ Berufssoldat a. D.
Bexhövede, Lindenalle 71
Listenplatz 3 (Gemeinderat)
Listenplatz 4 (Kreistag)

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
ich bin 61 Jahre alt, Vorsitzender
des CDU-Gemeindeverbandes
und seit 2006 Ratsmitglied.
Außerdem bin ich  am Amtsge-
richt Langen als Schöffe tätig.
Seit 1983 wohne ich mit meiner
Lebensgefährtin in Bexhövede.
In der Dorfgemeinschaft Bex-
hövede fühle ich mich beson-
ders wohl, ich wurde hier herz-
lich aufgenommen und werde
mich weiterhin für die Belange
aller Ortschaften, aber beson-
ders der kleinen,  in der Einheits-
gemeinde als Ratsmitglied ein-
setzen. Außerdem würde ich
gerne bei einer ausreichenden
CDU-Mehrheit Ortsvorsteher in
Bexhövede werden. Eine nach-
vollziehbare politische Arbeit in
Ihrem Auftrag und zu Ihrem Nut-
zen betrachte ich als eine ver-
antwortungsvolle und besonde-
re Aufgabe, der ich mich gerne
wieder stellen würde. Es würde
mich sehr freuen, wenn ich da-
her erneut Ihr Vertrauen besitze
und von Ihnen in den Rat ge-
wählt werde.

Ihr Günther Georg Braun

Tanja Grünefeld
Betriebswirtin
Stotel, An der Feuerwache 2
Listenplatz 4 (Gemeinderat)

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
ich bin 39 Jahre alt, verheiratet
und habe zwei Söhne. Zusam-

Uwe Anders
Berufssoldat a. D.
Loxstedt, Seerosenstraße 15
Listenplatz 5 (Gemeinderat)
Listenplatz 10 (Kreistag)

Thomas Thier
Dipl.-Volkswirt
Hahnenknoop,
Drostendamm 9a
Listenplatz 6 (Gemeinderat)
Listenplatz 11 (Kreistag)

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
vor 50 Jahren wurde ich in Lin-
gen (Ems) geboren. Ich bin ver-
heiratet und habe zwei erwach-
sene Töchter. Meine Sorge gilt
der Zukunft des ländlichen
Raums. Auch in den kleinen Ort-
schaften im Westen der Ge-
meinde müssen – trotz der Be-
völkerungsentwicklung und
knapper öffentlicher Kassen –
unsere bewährten Strukturen
gesichert werden. Dafür will ich
mich auch als Ortsvorsteher in

mich nochmals und würde diese
Tätigkeiten gerne weiterhin aus-
üben. Dazu brauche ich weiter-
hin Ihr Vertrauen und Ihre Unter-
stützung und natürlich Ihre drei
Stimmen! Meine Schwerpunkte
sollen weiterhin die Finanzen,
die erfolgreiche Zusammenar-
beit der Generationen und die
Schulpolitik sein.

Ihr Lars Behrje 

Staatl. gepr.
Gartenbautechniker

und Florist

Bahnhofstraße 23
27612 Loxstedt

Tel. (0 47 44) 23 83
Handy: 01 70-6 78 37 59 

herbert.mensing@ewetel.net
www.blumen-mensing.de

Ab jetzt wunderschöne 
Herbstpflanzen vorhanden !

men mit meinem Mann führe ich
unser kleines Unternehmen, die
Viehhandlung Grünefeld. Vor
fünf Jahren wurde ich von Ihnen
in den Rat der Gemeinde Lox-
stedt gewählt. Es macht mir sehr
viel Spaß und Freude, meine
Ideen in die Gemeindearbeit ein-
bringen zu dürfen. Dabei liegt
mir der Bereich Jugend und So-
ziales besonders am Herzen. Im
Falle einer Wiederwahl möchte
ich aber auch verstärkt im Be-
reich Schule, Sport und Kultur
mitarbeiten. Eine vernünftige
Verkehrs- sowie Wirtschaftspoli-
tik ist für mich selbstverständ-
lich. Über Ihre Stimmen am
Wahltag würde ich mich sehr
freuen. Ihre Tanja Grünefeld

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
ich wurde 1955 geboren, bin
verheiratet und habe zwei Kin-
der. Mitglied im Gemeinderat so-
wie im Finanzausschuss, Ju-
gend- und Sozialausschuss und
Schatzmeister der Senioren-
Union Kreis Cuxhaven. Seit der
letzten Wahl konnten wir als
CDU viele positive Entwicklun-
gen für Loxstedt in die Wege lei-
ten. Ich möchte diesen Weg wei-
ter beschreiten und gemäß un-
serem Slogan „gemeinsam Zu-
kunft gestalten“ mit Ihnen zu-
sammen unsere schöne Ge-
meinde voranbringen. Wenn sie
mich bei diesem Vorhaben un-
terstützen wollen, bitte ich Sie
um Ihre drei Stimmen bei der
Wahl im September.

Ihr Uwe Anders
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Detlef Tienken
Angestellter
Bexhövede, An der Burg 20b
Listenplatz 9 (Gemeinderat)
parteilos

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
ich wurde am 3. Juni 1969 in
Bremerhaven geboren, bin ver-
heiratet und habe zwei Kinder.
Bei der Firma Tetra Pak bin ich
als Diplom-Ingenieur beschäftigt
und im nationalen wie auch in-
ternationalen Außendienst tätig.
Als langjähriges Mitglied in der
Freiwilligen Feuerwehr Bex-
hövede bin ich seit zwölf Jahren
als stellvertretender  Ortsbrand-

Hans-Jörg Pott
Versicherungskaufmann
Loxstedt, Bahnhofstr. 29
Listenplatz 10 (Gemeinderat)
parteilos

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
ich bin 44 Jahre alt und als
selbstständiger Versicherungs-
kaufmann in Loxstedt tätig. 
Ich bewerbe mich als parteiloser
Kandidat erstmals für den Lox-
stedter Gemeinderat auf der
CDU-Liste. Durch meine ehren-
amtliche Tätigkeit als 1. Vorsit-
zender der Gewerbegemein-
schaft Loxstedt (GEWELO) sind
mir die Probleme, aber auch das
Potential des Einzelhandels und
des Handwerkes hier vor Ort be-
kannt. Ich möchte mich als neu-
es Ratsmitglied für unseren Mit-
telstand als den Wachstumsmo-
tor in der Gemeinde Loxstedt
einsetzen. Eine Aufrechterhal-
tung der guten Versorgung im
Bereich Kindergärten und Schu-
len sowie die Stärkung der Be-
lange der älteren Generationen,
gerade im Hinblick auf den de-
mografischen Wandel, liegen mit
ebenfalls am Herzen.
Unterstützen sie mich bitte da-
bei mit Ihren drei Stimmen.
Für Sie in den Gemeinderat!

Ihr Hans-Jörg Pott

Dieter Hunold
Kaufmann
Loxstedt, Blumenstraße 18a
Listenplatz 11 (Gemeinderat)
Listenplatz 12 (Kreistag)

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
ich bin 61 Jahre alt, von Beruf
Kaufmann für Groß- und Außen-
handel, verheiratet und habe ei-
nen erwachsenen Sohn. 
Ich kandidiere für den Gemein-
derat, weil ich meine langjähri-
gen Erfahrungen als ehemaliger
1. Vorsitzender der Gewerbege-
meinschaft Loxstedt (GEWELO)
in die infrastrukturelle Weiterent-
wicklung der Gemeinde Lox-
stedt einbringen möchte. Als zu
gewähltes Mitglied des Wirt-
schaftsförderungs-, Planungs-
und Tourismusausschusses und
der LAG Leader Wesermünde-
Süd konnte ich bereits in dieser
Wahlperiode viele positive Ak-
zente beim Ausbau unseres
Wirtschaftsstandortes mit be-
gleiten. Mein Hauptaugenmerk
liegt dabei in der Stärkung und
Vernetzung des gemeinde-
ansässigen Mittelstandes. Un-
sere vorhandenen Gewerbebe-
triebe sind für mich der wichtig-
ste Job- und Standortmotor, um
die kommunalpolitischen Her-
ausforderungen der nächsten
Jahre für unsere l(i)ebenswerte
Gemeinde Loxstedt zu bewälti-
gen.
Gerade die Unterstützung und
der Ausbau des bisher Erreich-
ten in der Familien- und Sozial-
politik sind für mich sehr wichti-
ge Eckpunkte für mein politi-
sches Engagement. Ich unter-
stütze die Realisierung der Kü-
stenautobahn A 20,allerdings
nicht die jetzige Vorzugstraße.
Ich  fordere aber für die Gemein-
de Loxstedt die optimalste und
umweltverträglichste Trassen-
führung bei maximalem Lärm-
schutz für unsere Bürgerinnen
und Bürger. Mehr zu meinen und
den Zielen des CDU-Gemeinde-
verbands Loxstedt unter:
www.cdu-hunold.blogspt.com
und www.cdu-loxstedt.de

Ihr Dieter Hunold

Viehhandlung Grünefeld
Ihr Partner in Sachen Nutz-, Schlacht- und Exportvieh

Sprechen Sie mit Friedhelm Grünefeld – 0 171 -742 16 43

Wir suchen Färsen (auch IBR-positiv), Weidekühe u. Futterbullen.

Büro: An der Feuerwache 2 · 27612 Stotel · Telefon  047 44/55 20

Wir suchen laufend Färsen, Futterkühe sowie Aufstallbullen.

Hahnenknoop einsetzen. Lox-
stedt soll von der guten wirt-
schaftlichen Entwicklung profi-
tieren, mehr Unternehmen an-
siedeln und eine attraktive Ge-
meinde für alle Generationen
sein. Dafür setze ich mich ein
und dazu brauche ich Ihre Stim-
men. Ihr Thomas Thier

Hansjürgen Schmedes
Bankkaufmann i. R.
Donnern, Sellstedter Straße 48
Listenplatz 7 (Gemeinderat)

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
ich bin 62 Jahre alt, verheiratet
und habe zwei erwachsene Kin-
der. In der letzten Wahlperiode
konnte ich als stellvertretender
Bürgermeister und Vorsitzender
des Finanzausschusses die Poli-
tik in unserer Gemeinde nach-
haltig mitbestimmen. Diese Ar-
beit möchte ich gerne fortsetzen
und ihre Belange mit einer ehrli-
chen und offenen Politik weiter-
hin im Gemeinderat vertreten.
Als Ortsvorsteher der Ortschaft
Donnern habe ich in den letzten
zehn Jahren viel Schönes mit
unseren Einwohnern erlebt, aber
auch die Sorgen der Bürger ei-
ner Randgemeinde kennen ge-
lernt. Ich möchte gerne Ortsvor-
steher in Donnern bleiben und
mich auch künftig für die Inte -
ressen aller Einwohner aus Don-
nern im Gemeinderat einsetzen.
Ich bitte um Ihr Vertrauen.

Ihr Hansjürgen Schmedes

Gerd Keithan
Landwirt
Neuenlande, 
Neuenlander Str. 46
Listenplatz 8 (Gemeinderat)

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
ich bin 53 Jahre alt, verheiratet
und habe drei Kinder. Seit 2001
bin ich Ortsvorsteher der Ort-
schaft Neuenlande sowie seit
2006 Mitglied im Gemeinderat
der Einheitsgemeinde Loxstedt
und u. a. als Vorsitzender Im
Bau- und Umweltausschuss
tätig. Ich stehe für eine bürger-
nahe, sachbezogene und gerad-

linige Politik. Gerne würde ich
mich weiterhin für eine Politik,
die das Leben auch in kleinen
Ortschaften liebens- und le-
benswert macht, einsetzen.
Wenn Sie mich dabei unterstüt-
zen wollen, bitte ich am 11.
Sept. um Ihre drei Stimmen.

Ihr Gerd Keithan

meister aktiv. Für den Rat kandi-
diere ich, um auch für zukünftige
Generationen Handlungsfähig-
keit und Lebensqualität in den
Ortschaften zu erhalten, damit
die Gemeinde lebens- und lie-
benswert bleibt.

Ihr Detlef Tienken
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1. Wir sind der zuverlässige Garant für eine solide Fi-
nanz- und Haushaltspolitik der Gemeinde Loxstedt.

Der Finanzhaushalt unserer Gemeinde steht trotz umfang-
reicher wirtschafts- und sozialpolitischer Investitionen in
der vergangenen Ratsperiode auf einem soliden Funda-
ment. Die CDU hat sich stets für einen transparenten und
nachhaltigen Haushaltsplan eingesetzt und dabei keinen
Investitionsstau zugelassen. Die Konsolidierung des Ge-
meindehaushaltes hat für uns weiterhin höchste Priorität. 

Gemeinsam Zukunft gestalten – CDU Loxstedt

2. Wir fördern den Ausbau des Wirtschaftsstandortes
„Gemeinde Loxstedt“ durch die nachhaltige Stär-
kung unseres Mittelstandes und der vorhandenen
Gewerbebetriebe. 

Als Standort für Gewerbe- und Industriebetriebe bietet die
Gemeinde Loxstedt in den Gewerbegebieten „Am Weden-
berg“ und „Loxpark“ Ansiedlungsmöglichkeiten für nahe-
zu jeden Bedarf. Wir wollen, dass diese Ressourcen ei-
nem professionellen und intensiven Marketing zugeführt
werden. Unsere mittelständischen Betriebe, das Hand-
werk, die Gewerbetreibenden und der Einzelhandel  wer-
den von uns durch eine solide und unbürokratische Wirt-
schaftsförderungspolitik umfassend unterstützt.

Gemeinsam Zukunft gestalten – CDU Loxstedt

3. Wir unterstützen Familien durch die Sicherung und
den Ausbau unseres hervorragenden Betreuungs-
angebotes für Kinder und Jugendliche. 

Wir wollen weiterhin für unsere Kinder eine optimale Be-
treuung gewährleisten und diese Angebote pädagogisch
weiterentwickeln. Unsere Krippen, Kindergärten und Hort -
einrichtungen sind hervorragend materiell und personell
aufgestellt und gehen weit über die gesetzlichen Vorgaben
des Landes und des Bundes hinaus. Dafür geben wir zu-
sammen mit der Jugendarbeit und der Musikschule jähr-
lich ca. 1,9 Mio. Euro aus. 

4. Wir begleiten die Gestaltung neuer Wohnideen für
ältere Bürger in der Gemeinde und schaffen damit
die Grundlagen für ein selbst bestimmtes Leben im
Alter. 

Die demografischen Veränderungen in unserer Gesell-
schaft rufen nach umfassenden Strukturmaßnahmen in
der Bau- und Ansiedlungspolitik der Gemeinde Loxstedt,
deshalb unterstützen wir Vorhaben bei der Entwicklung
von altersgerechtem und barrierefreiem Wohnraum. Die
CDU setzt sich dafür ein, dass öffentliche Gebäude,
Straßen und Wege in der Gemeinde weiterhin behinder-
tengerecht ausgebaut werden. 

Gemeinsam Zukunft gestalten – CDU Loxstedt

5. Die demografische Entwicklung und die Stärkung
des ländlichen Raumes werden mit uns intensiver in
den Fokus der zukünftigen Gemeindeentwicklung
gestellt. 

Besonders unsere ländliche Region wird in den nächsten
Jahren den demografischen Wandel spüren. Wir müssen
alles dafür tun, um Neubürger zu gewinnen und auch
durch eine umsichtige infrastrukturelle Entwicklung für un-
sere älteren Bürger neue Wohn- und Betreuungsangebote
erschließen. Unsere Gemeinde ist z. B. bei Schulen, den
Kindertagesstätten, der ärztliche Versorgung, den Ein-
kaufsmöglichkeiten und Ähnlichem bereits für die Zukunft
gut aufgestellt. Der ländliche Raum ist und bleibt unsere
Heimat, für die wir uns als CDU stark machen werden. Wir
kämpfen und engagieren uns für eine l(i)ebenswerte Ge-
meinde Loxstedt. 

Gemeinsam Zukunft gestalten – CDU Loxstedt

6. Wir werden Gemeinwesenarbeit besonders unter-
stützen und das Ehrenamt vor Ort stärken. 

Die CDU wird sich auch zukünftig dafür einsetzen, dass eh-
renamtliche Tätigkeiten in der Gemeinde eine unbürokrati-
sche Unterstützung erfahren werden. Wir haben immer ein
offenes Ohr für die Belange der freiwilligen und uneigennüt-
zigen Helfer in unserer Gemeinde. Die vielen ehrenamtlichen
Institutionen und Organisationen in unserer Gemeinde wie
z. B. die Feuerwehren, die Sportvereine, das Senioren-
Schwimmen, der Verein „ Bürger helfen Bürgern“ u. a. kön-
nen immer mit der Unterstützung der CDU rechnen. Ehren-
amtliches Engagement ist für uns ein sehr wichtiger Bau-
stein für ein gesundes und intaktes Gemeindeleben. 

Gemeinsam Zukunft gestalten – CDU Loxstedt

7.  Wir wollen die interkommunale Kooperation mit un-
seren Nachbargemeinden stärken. 

Wir unterstützen die interkommunale Zusammenarbeit mit
unseren Nachbargemeinden, sehen aber keine Veranlas-
sung, über Gemeindefusionen zu reden. Die CDU setzt
sich auch weiterhin für eine bürgernahe, servicefreundliche
und schlanke Verwaltung ein. Die Gemeinde Loxstedt ist
eine gesunde und finanzstarke Gemeinde und arbeitet be-
reits jetzt mit ihren Nachbarn nicht nur im Rahmen des
„Leader-Projektes“ hervorragend zusammen. Wir be-
grüßen Kooperationen auf Verwaltungsebene, um Syner-
gieeffekte zu erzielen. Wir werden uns dafür einsetzen,
dass die Zusammenarbeit mit der „Seestadt Bremerha-
ven“ intensiviert wird, damit die Gemeinde Loxstedt an der
wirtschaftlichen und industriellen Entwicklung im Süden
Bremerhavens teilnehmen kann. Wir unterstützen das
Motto: „Stadt und Land, Hand in Hand“. Wir wollen aber
eine gleichberechtigte Partnerschaft zum Wohle unserer
Region und ihrer Bürger.

Gemeinsam Zukunft gestalten – CDU Loxstedt

CDU-Gemeindeverband Loxstedt · CDU-Gemeindeverband Loxstedt

Gemeinsam Zukunft gestalten
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Von links: Günther Georg Braun (4), Lars Behrje (2), Thomas Thier (11), Dieter Hunold (12), Kristina Wiehn (8), Uwe Anders (10); 
kleines Bild: Heiner de Vries (6). 

Das wollen wir im Kreistag erreichen
� eine vorwärtsgerichtete Agrarpolitik, die die Erfor-

dernisse von Ökonomie und Ökologie berücksich-
tigt

� den Erhalt und Schutz unserer gewachsenen Kult-
urlandschaft mit ihren vielfältigen Grünland-
flächen, den Hoch- und Niedermooren und den
ausgewiesenen Schutzgebieten

� die Nutzung der Erfahrungen und Kompetenzen
älterer Bürgerinnen und Bürger

� eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf
und Chancengerechtigkeit für Kinder beider Ge-
schlechter und aller sozialen Schichten

� eine aktive Wirtschaftsförderungspolitik zur Schaf-
fung und Sicherung von Arbeitsplätzen in unserer
mittelständischen Wirtschaftsstruktur

� den Erhalt unserer Kultureinrichtungen und Kultur -
initiativen

� eine Stärkung des Wirtschaftsfaktors Tourismus

Nutze die Talente, 
die du hast.

Die Wälder wären sehr still,
wenn nur die begabtesten 

Vögel sängen.

Henry van Dyke
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Carl Becken
Landwirt
Hetthorn, Eichenallee 22
Listenplatz 17 (Gemeinderat)

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
ich wohne mit meiner Ehefrau
Dagmar und unserem Sohn Juli-
us in Hetthorn. Wir bewirtschaf-
ten dort einen größeren Milch-
viehbetrieb und sind Inhaber der
Becken Agrar GmbH. Mein In-
teresse ist es, nachhaltige Land-
wirtschaft in der Region zu be-
treiben, einschließlich der The-
men Umwelt, Energie und Wirt-
schaft. Ich kandidiere für den
Gemeinderat Loxstedt, weil ich
die Belange der Bürger vertreten
möchte. Dazu bitte ich um Ihre
drei Stimmen. Ihr Carl Becken

Ralf Harder
Bautechniker a. D.
Bexhövede, Am Ries 12
Listenplatz 13 (Gemeinderat)
parteilos

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
mit meiner Familie wohne ich
schon über 30 Jahre in unserem
schönen Bexhövede.
Jetzt kandidiere ich für das Amt
des Ortsvorstehers und für den
Rat der Einheitsgemeinde Lox-
stedt. Ich werde mich weiter en-
gagiert für die intakte Dorfge-
meinschaft einsetzen – für deren
Erhalt und Förderung! 
Wichtige Schwerpunkte der Ar-
beit sehe ich in der Bewahrung
und Steigerung der Wohn- und

Martin Piehler 
Lehrer (OStR)
Bexhövede, Schlehenweg 19
Listenplatz 18 (Gemeinderat)

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
ich wohne seit 1986 in der Ort-

Heino Rabe
Landwirt
Schwegen, Schwegen 37
Listenplatz 14 (Gemeinderat)
parteilos

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
ich bin 60 Jahre alt, verheiratet,
habe drei Kinder sowie zwei En-
kelkinder und bin von Beruf
Landwirt und Lohnunternehmer. 
Am 11. September sind Kom-
munalwahlen und ich kandidiere
parteilos für den Gemeinderat
Loxstedt. Langjährige Erfahrun-
gen auf Verbands- und Vereins -
ebene möchte ich nutzbringend
in die Ratsarbeit einbringen. Un-
ter anderem bin ich Vorstands-
mitglied des Landvolkverbandes
Wesermünde, Ausschussmit-
glied Wasser- und Bodenver-
band Dreptesielacht und Vorsit-
zender Jagdgenossenschaft
Neuenlandermoor-Langen-
dammsmoor. Mir liegen dabei
besonders die landwirtschaftli-
chen Themen am Herzen, mit al-
lem, was dazu gehört, wie Was-
ser- und Wegebau, landwirt-
schaftliche Transporte, Natur
und Umwelt. Unsere kleinen
Dörfer müssen strukturell erhal-
ten, gefördert und vorange-
bracht werden. Der alternden
Gesellschaft ist Rechnung zu
tragen, die Kinder und Jugendli-
chen sind vielfältig zu unterstüt-
zen. Unser ländlicher Raum Lox-
stedt ist zu stärken – für mich
gehört dazu auch, die Wirtschaft
zu fördern und dem Tourismus
seinen Platz einzuräumen. Im
Rat würde ich mich gerne in die
Fachausschüsse „Bau und Um-
welt“, „Planung, Wirtschaftsför-
derung und Tourismus“ sowie
„Feuerwehr“ einbringen.

Ihr Heino Rabe

Dr. Detlef Werth
Zahnarzt
Loxstedt, Auf der Trift 16
Listenplatz 16 (Gemeinderat)
parteilos

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
ich bin 46 Jahre alt, verheiratet
und habe zwei erwachsene Kin-
der.
Ich kandidiere parteilos auf der
CDU-Liste für den Gemeinderat,
weil ich auch in der nächsten
Wahlperiode bei der Weiterent-
wicklung  des Wirtschaftsstan-
dortes „Gemeinde Loxstedt“ ak-
tiv mitarbeiten möchte.
Als stellvertretender Bürgermei-
ster und Mitglied des Finanz-
und Wirtschaftsförderungsaus-

Wilfried Geils
Landwirtschaftsmeister
Stinstedt, Alte Schulstr. 43
Listenplatz 12 (Gemeinderat)
parteilos

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
ich wurde 1958 in Bremerhaven
geboren, bin verheiratet und
habe zwei Kinder. Seit 1994 bin
ich 1. Vorsitzender der Theater-
Spielgruppe Stinstedt und seit
2000 im Kirchenvorstand der
Kirchengemeinde Bexhövede.
Mein weiteres Hobby ist die
Jagd.
Ich bin in Stinstedt aufgewach-
sen und in Loxstedt zur Schule
gegangen. Ich kandidiere auf
der CDU-Liste, weil ich in der
l(i)e bens werten Gemeinde Lox-
stedt (und besonders Stinstedt)
das Leben mitgestalten möchte.

Ihr Wilfried Geil 

Lebensqualität in unserem Dorf
und ein faires Miteinander in der
gesamten Einheitsgemeinde.
Geben Sie mir Ihre drei Stimmen
und ich vertrete in den nächsten
fünf Jahren mit ganzer Kraft ak-
tiv und verantwortungsvoll die
Belange unserer Ortschaft im
Gemeinderat der Einheitsge-
meinde Loxstedt. 

Ihr Ralf Harder

schusses konnte ich in den ver-
gangenen fünf Jahren die wirt-
schaftspolitischen Rahmenbe-
dingungen  der Gemeinde Lox-
stedt  nachhaltig mitbestimmen.
Dafür möchte ich mich auch
zukünftig einsetzen, denn eine
solide Haushaltspolitik ist für
uns alle der wichtigste Baustein
für die zukünftige Gemeindeent-
wicklung. Unterstützen Sie mich
dabei mit Ihren drei Stimmen.

Ihr Dr. Detlef Werth

Claudia Brenneis
Kauffrau
Loxstedt, Helmut-Neynaber-Str. 12
Listenplatz 15 (Gemeinderat)

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
ich bin 47 Jahre alt, verheiratet,
habe zwei erwachsene Kinder
sowie zwei schulpflichtige En-
kelkinder. Die Kommunalwahl
rückt näher, das Handwerk ist
bisher im Gemeinderat nicht
vertreten. Deshalb werden un-
sere Interessen nicht ausrei-
chend wahrgenommen. Als Un-
ternehmerfrau im Handwerk
möchte ich das ändern. Es ist
mir eine Herzensangelegenheit,
das Handwerk – auch zum Woh-
le der Gemeinde – zu unterstüt-
zen. Ihre drei Stimmen (XXX) hel-
fen mir dabei.

Ihre Claudia Brenneis



Maik Hullmann
Versicherungskaufmann
Bexhövede, 
Lindenallee 16
Listenplatz 20 
(Gemeinderat)

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
ich bin 36 Jahre und
wohne zusammen mit
meiner Lebensgefährtin
in Bexhövede. Als ge-
lernter Versicherungs-
kaufmann bin ich außer-

dem als Finanzmanager tätig. Ich habe mich entschie-
den zu kandidieren, da immer mehr Bürger das Vertrau-
en in Politik und Wirtschaft verloren haben. Die Heraus-
forderungen der heutigen Zeit lösen sich aber nicht
durch wegsehen. Ich bitte um Ihre Unterstützung, damit
wieder frischer Wind durch alte Strukturen weht. Helfen
Sie  mit Ihren Stimmen. Danke sagt 

Ihr Maik Hullmann

11

Erika Heitmann
Hauswirtschaftsmeisterin
Overwarfe, Warftenstraße 65
Listenplatz 19 (Gemeinderat)
parteilos

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
ich bin 54 Jahre  alt, verheiratet
und habe drei erwachsene Kin-
der. Wir bewirtschaften und be-
wohnen unseren landwirtschaft-
lichen Milchviehbetrieb in Over-
warfe. Mir sind die Projekte Dor-
ferneuerung und Flurbereini-
gung sehr wichtig! Mit der Dorf-
erneuerung nutzen wir die Chan-
ce unsere Orte für Alt und Jung
attraktiv zu gestalten. Die Sanie-
rung und der Neubau des Feld-
wegenetzes u. a. durch die Flur-
bereinigung helfen, die Struktu-
ren für die Landwirtschaft zu
verbessern und kommen gleich-
zeitig uns allen als Rad- und
Wanderwegnetz zu Gute. Als
Ortsvorsteherin und Landfrau
liegt es mir am Herzen, unsere
Vereine zu stärken und schlag-
kräftige Feuerwehren zu erhal-
ten. Am 11. September bitte ich
um Ihre Stimmen, um als Orts-
vorsteherin in Overwarfe und als
Ratsmitglied nach dem Motto
„Gemeinsam Zukunft gestalten“
die Interessen unserer Dörfer zu
vertreten. Eure Erika Heitmann

schaft Bexhövede, bin 57 Jahre
alt, seit 20 Jahren glücklich ver-
heiratet und habe eine Tochter,
die in diesem Jahr „Doppel“-
Abitur gemacht hat. Ich arbeite
am Kreisgymnasium Wesermün-
de als Lehrer und Fachleiter
Physik. Der CDU gehöre ich seit
40 Jahren an. Für den Gemein-
derat kandidiere ich, um mich in
erster Linie für die Belange mei-
ner Mitbürger und Nachbarn in
den Ortschaften Bexhövede und
Donnern einzusetzen aber auch
um mich in den Bereichen Um-
welt und Energie sowie Verkehr
in der gesamten Gemeine Lox-
stedt zu engagieren. Außerdem
habe ich Spaß an der Kommu-
nalpolitik und sehe ich es als
Pflicht an, sich demokratisch zu
engagieren. Ihr Martin Piehler

Auszug aus dem Stimmzettel für die Ge-
meinderatswahl am 11. September 2011
in der Gemeinde Loxstedt

Auszug aus dem Stimmzettel für die
Kreistagswahl am 11. September 2011
im Landkreis Cuxhaven. Wahlbereich VI
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Detlef Wellbrock in Israel am Ball
Seitdem Detlef Wellbrock im
letzten Jahr in den Kreis der
Deutschen Fußballnational-
mannschaft der Bürgermeister
aufgenommen wurde, hat er be-
reits einige Spiele im Kreise die-
ser Mannschaft bestreiten dür-
fen. So gab es in 2010 neben
dem Höhepunkt in Südafrika z.
B. weitere Spiele gegen Italien in
Rastatt und gegen Südtirol in
der Nähe von Meran, die alle er-
folgreich für die Deutsche Mann-
schaft ausgingen. Hintergrund
dieser vom Deutschen Städte-
und Gemeindebund und dem In-
nenministerium ins Leben geru-
fenen Mannschaft ist, dass die
Bürgermeister als Botschafter
für die Bundesrepublik auftreten
sollen. Gerade der Sport und
insbesondere der Fußball haben
eine große Bedeutung bei der in-
ternationalen Begegnung mit
anderen Kollegen. Darüber hi -
naus ist weiterer Hauptaspekt
das soziale Engagement der
Mannschaft. In Deutschland
werden die Spiele in der Regel
für SOS-Kinderdörfer bestritten
und im Ausland sucht sich die
Mannschaft ein konkretes ihr
sinnvoll erscheinendes Projekt.
So wurde in Südafrika ein Pro-
jekt für Aids-Waisen in einem 
Township in der Nähe von Preto-
ria unterstützt.

Als Botschafter in Israel
Auch in 2011 ist die Mannschaft
wieder im Einsatz. Herausragen-
des Ereignis in diesem Jahr ist
ein Aufenthalt von einer Woche
im Mai in Israel. Hier durften die
Bürgermeister, die wieder mit
ihren Ehefrauen unterwegs wa-
ren, als Botschafter für Deutsch-
land einen guten Auftrag erfül-
len. Neben Besuchen beim Isra-
elischen Städte- und Gemeinde-
bund, der Deutsch-Israelischen
Industrie- und Handelskammer
sowie bei einer Beduinenge-
meinde in Galiläa gab es auch
Begegnungen mit Vertretern der

Die Mannschaften der deutschen und israelischen Bürgermeister.

27612 Loxstedt Tel. (0 47 44) 30 75
Helmut-Neynaber-Str. 22 Fax (0 47 44) 30 94

Fenster · Türen · Möbel · Treppen · Rolladen · Innenausbau
Verglasung · Sicherheitsbeschläge · Reparaturen

Palästinensischen Seite. Bei ei-
nem Besuch im Ramallah be-
stand die Möglichkeit, sich auch
mit Palästinensischen Bürger-
meis tern und Vertretern der PLO
auszutauschen. Dies war für die
Deutsche Delegation sehr wich-
tig, um so die politisch brisante
Situation sowohl Israels als auch
Palästinas nachvollziehen zu
können. Deutlich wurde dabei
aber auch, dass die Situation für
einen dauerhaften Frieden im
Nahen Osten eine große He -
rausforderung für alle an diesem
Prozess Beteiligten darstellt. 

Besondere Erlebnisse
Untergebracht war die Mann-
schaft sowohl in Tel Aviv als
auch in Jerusalem direkt am
Rande der Altstadt. So gab es
neben den politischen Terminen
auch Gelegenheit, das Land
näher kennen zu lernen. Besu-
che an für die Menschheit be-
deutenden Stätten erzeugten
schon verschiedene emotionale
Momente für Detlef Wellbrock
und seine Frau Claudia. Allein in
Jerusalem sind dabei die Klage-
mauer, der Felsendom, der Gar-
ten Gethsemane, die Davids-
Stadt sowie die Grabeskirche
mit dem dahin führenden Lei-
densweg Christi auf der Via Do-
lorosa hervorzuheben. Auch der
See Genezareth mit dem Fi-
scherdorf Kapernaum sowie
dem Berg der Seligpreisung und
der Brotvermehrungskirche in
Tabgha waren ein besonderes
Erlebnis.

Ohne Fußball geht es nicht
Auch der Fußball war natürlich
ein wichtiger Bestandteil dieser
Reise. Bei einem Spiel gegen die
israelischen Bürgermeister in ei-
ner großen Basketballhalle in
Ramla in der Nähe von Tel Aviv
siegte die Deutsche Mannschaft
mit 5:2 und am Tag darauf durfte
sich die Truppe über einen 2:1-
Erfolg auf einem neuen Kunstra-

senplatz in Jerusalem gegen
eine Mannschaft aus Bürger -
meis tern, Kommunalpolitikern
und Stadtbediensteten freuen. 

Spende mitgenommen
Als Spendenprojekt haben sich
die deutschen Bürgermeister in
diesem Jahr ein Projekt mit be-
hinderten Kindern ausgesucht,
durch das u. a. die Teilnahme an
den Special Olympics in 2012
ermöglicht werden soll.

Fazit
Fazit dieser Reise für Claudia
und Detlef Wellbrock ist in jedem
Fall der sehr positive Eindruck
von Land und Leuten in Israel.
Dieses Land ist in vielen Facet-
ten interessant und attraktiv für
einen Besuch. Neben der touris -
tisch mit tollem Mittelmeer-
strand ausgestatteten Metropo-
le Tel Aviv sind viele Orte, gerade
im Blick auf die menschlichen
Wurzeln, aufregend zu sehen.

Politik ist unblutiger Krieg, und Krieg ist blutige Politik.
Mao Tse-Tung
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Feuerwehr probt den Ernstfall
Ueterlande – Der I. Zug der Ge-
meindefeuerwehr Loxstedt hat
eine weitere Übung in Ueterlan-
de durchgeführt. Unter der Ein-
satzleitung des Ueterlander
Ortsbrandmeisters Jürgen Grot -
heer musste ausgehend von ei-
nem Carport ein „Großbrand“ in
der Straße „Finkenburg“, in der
sich fünf reetgedeckte Häuser
befinden, bekämpft werden. 
Die zuerst angerückte Ortsfeuer-
wehr Ueterlande-Overwarfe
nahm die Löscharbeiten von ei-
nem Unterflurhydranten aus vor
und wurde unterstützt vom De-
desdorfer Tanklöschfahrzeug.
Die Einsatzkräfte des zweiten
Dedesdorfer Fahrzeuges bauten
eine Schlauchbrücke über die
Landesstraße auf, damit der ört-
liche Verkehr weiter fließen
konnte, und verlegten eine län-
gere B-Leitung von ihrem Fahr-
zeug aus. Die weiter beteiligten
Ortsfeuerwehren Büttel, Fleeste
und Wiemsdorf mussten Wasser
über weite Wegestrecken von ei-

nem Löschwasserbehälter  in
der Ortsmitte und von der Alten
Weser befördern und ebenfalls
Löscharbeiten durchführen. Da-
bei galt es, sich auch mit
Schlauchmaterial und Einsatz-
kräften gegenseitig zu unterstüt-
zen. Zudem wurde der Dedes-
dorfer Wasserwerfer eingesetzt.
Im Anschluss an die Übung er-
hielten die Einsatzkräfte der
Wehren Büttel-Neuenlande, De-
desdorf, Fleeste, Ueterlande-
Overwarfe und Wiemsdorf sowie
des Einsatzleitwagens von den
Hausbewohnern bereitgestellte
Kaltgetränke. Ortsbrandmeister
Jürgen Grotheer bedankte sich
für den reibungslosen Ablauf der
Übung, bei der alle Teilnehmer
Ortskenntnisse erwarben und
zudem die Menge des zur Verfü-
gung stehenden Wasser festge-
stellt und das Zusammenwirken
auf beengtem Raum geprobt
wurde.

Joost Schmidt-Eylers, PW

Alle fünf Ortsfeuerwehren des ersten Zuges wurden in der Straße
„Finkenburg“ zur „Brandbekämpfung“ eingesetzt.

Malen mit den CDU-Frauen
Auch in diesem Jahr unterstütz-
te die CDU-Frauen-Union die
Jugendpflege beim Ferienpass-
programm.
Für 25 Kinder boten die Frauen
„Malen auf Leinwand“ an. Auf
der Warteliste standen noch
mehr Teilnehmer, die leider nicht
mehr berücksichtigt werden
konnten. Die Kinder konnten
nach Lust und Fantasie Bilder
kreativ gestalten. Die Kinder
überlegten genau, mit welchen
Motiven sie ihre Zimmer ver-
schönern oder die Mama zum
Geburtstag überraschen woll-
ten. Mit sehr viel Sorgfalt ent-
standen kunstvolle Bilder. Die

Wartezeit, bis die Bilder getrock-
net waren, wurde mit einem
leckeren Picknick überbrückt.
Die CDU-Frauen hatten keine
Mühe gescheut. Und so konnten
sich die Kinder über verschiede-
ne Sorten Wackelpudding mit
Vanillesauce, Frikadellen, Würst-
chen, Muffins, Obst, Käse, Ge-
tränken und Süßes hermachen.
Die Organisatoren Barbara Gö-
bel, Hannelore Ganten-Lange,
Dorothea Kokot-Schütz, Brun-
hilde Kreische, Gerda Kret-
schmar, Tilly Matthes, Inge
Meinke und Kristina Wiehn hat-
ten mit den Kindern einen Rie-
senspaß. k.w. 

Am Langenorth 1 · 27612 Bexhövede
Tel. 0 47 03 / 92 08 96 · Fax 0 47 03 / 41 70 96

info@harder-haustechnik.de
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Berichte
aus der

Kreis-Frauen-Union

Dr. Eva Möllring, Einrichtungsleiter Michael Jacobs, Karin Albohm
(Vors. Kreis-Frauen), Inge Meinke (Vors. Frauen-Union Loxstedt).

(dks) Die Landesvorsitzende Dr.
Eva Möllring kam auf Einladung
der Kreis-Frauen-Union in unse-
re Region. Schwerpunktmäßig
wurde das Thema „Leben im Al-
ter“ behandelt. In diesem Zu-
sammenhang stand  ein ge-
meinsamer Besuch des Seni-
orenZentrums Osterfeld in
Schiffdorf  auf dem Programm.
Die Besichtigung der Häuser be-
eindruckte die Frauen durch ihre
räumliche Großzügigkeit und an-
genehme Atmosphäre. Verfüg-
bar sind 77 Einzelzimmer und 29
Doppelzimmer.

Angebote
Spontan kam eine Bewohnerin
auf die Besucherinnen zu und
äußerte ihre außerordentliche
Zufriedenheit. Abwechslungsrei-
che Angebote und Verantwor-
tung halten die Menschen im
Hause aktiv. Draußen gibt es
Hochbeete, die bepflanzt, und
drinnen Blumen, die eigenstän-
dig gepflegt werden. In einem
Kreativ-Raum gibt es Angebote
wie Kirche, Vorträge, Musik,
Sport, Spiele und Handwerk.
Dienstleistungen wie Haar- und
Fußpflege, Wäsche, Reinigung,
Ergotherapie werden intern an-
geboten. Ein Einkaufswagen
kommt zum Haus. Geburtstage
mit der ganzen Familie können
in der Bibliothek gefeiert wer-
den. Die Küche bereitet die
Speisen mit saisonalen Schwer-
punkten frisch zu.

Gesetzliche Bestimmungen
908 gesetzliche Bestimmungen
müssen beachtet werden. Alle
Vorgänge sind zu dokumentie-
ren. Das SeniorenZentrum ist ein
wirtschaftliches Unternehmen,
das nach einem Hotel-Konzept
arbeitet. Menschlichkeit steht im
Vordergrund. Zusammenarbeit
mit Schulen und Kindergärten
wird gepflegt. Ehrenamtliche
bringen Abwechslung in das All-
tagsleben.

Pflegepersonal
Besondere Bedeutung kommt
dem Pflegepersonal zu. Wech-
selnde Betätigungen und variab -
le Arbeitszeiten berücksichtigen
die individuellen Bedürfnisse
des Personals. Bei der Bezah-
lung wird die Leistung einbezo-
gen. Die kostenfreie Kinderbe-
treuung von sechs bis 20 Uhr für
die Kinder der Angestellten steht
kurz vor der Eröffnung. Dieses
Angebot macht die Bemühun-
gen deutlich, dem Personalman-
gel  entgegenzuwirken. Spielen-
de Kinder auf dem Gelände ver-
meiden ein Gefühl von Isolation,
bringen Aktivität ins Haus. Damit
wird generationsübergreifendes
Leben praktiziert. Wichtig ist die
ortsnahe  Ausbildung des Pfle-
gepersonals, da zusätzlicher
Bedarf besteht. Sieben Pflege-
kräfte könnten sofort eingestellt
werden. Notfalls müssen sie aus
dem Ausland kommen.

Dankeschön für 38 Jahre 
Vorstandsarbeit

Mit einer Überraschungsparty
haben sich die Mitglieder des
Heimat- und Bürgervereins Sto-
tel e. V. am 30. Juli 2011 bei
ihrem ehemaligen Vorsitzenden
Karl-Heinz Bellmer für 38 Jahre
Vorstandsarbeit und davon 37
Jahre als Vorsitzender bedankt. 
1973 wurde der Heimat- und
Bürgerverein Stotel e. V. gegrün-
det. Karl-Heinz Bellmer war da-
bei und war seit 1974 der Vorsit-
zende des Vereins. Er hat aus
dem HBV das gemacht, was er
heute ist. Anfangs stand die
Dorfverschönerung mit dem Bau
von Bänken im Vordergrund.
1977 wurde dann die Theater-
gruppe „De Plattenspeeler“ ins
Leben gerufen. 
Die Rettung der Fresken aus
dem ehemaligen Grafenhof war
die erste große Aktion des HBV
zusammen mit den Stoteler Bür-

gern und Sponsoren. Hier hat
Karl-Heinz Bellmer durch sein
Engagement viel geleistet. 
2006 wurden dem Heimat- und
Bürgerverein die Nutzungsrech-
te für die Alte Schule übertra-
gen. Zusammen mit den ande-
ren Stoteler Vereinen, Bürgern
und Gewerbetreibenden hat
Karl-Heinz Bellmer die Alte
Schule Stotel zum Kulturzen-
trum umgebaut.
Jetzt möchte sich Karl-Heinz
Bellmer ganz seinen Aufgaben
als Ortsheimatpfleger widmen.
Dem HBV und der Alten Schule
bleibt er erhalten. Er kümmert
sich um die Räumlichkeiten für
die Ortsheimatpfleger in der Al-
ten Schule und steht als Ehren-
vorsitzender dem amtierenden
Vorstand als Berater zur Seite.

(TG)

V. l.: Bürgermeister Detlef Wellbrock, Karl-Heinz Bellmer, Udo Gäll-
weiler, Martin Glinka, Burchard Specht).
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Elektro Brenneis
27612 LOXSTEDT · �(0 47 44) 21 83
Helmut-Neynaber-Straße 12 · Fax 92 11 44

Elektro-Fachgeschäft und -Installation
Industrieanlagen · Kundendienst
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Rufen Sie an unter Telefon (0 47 40) 2 80
Meyer Holzbau

Hohe Heizkosten? Feuchte Wände?
Dach undicht? Schlechtes Raumklima?

Da können wir Ihnen helfen.
Wir stellen fest, wo die Ursachen sind und zeigen Ihnen, 

wie die Probleme gelöst werden können.
Wir kümmern uns um alles, 

was mit Bauwerksabdichtung zu tun hat 
und zeigen Ihnen anhand eines umfangreichen Angebotes,

wo und wie Sie Energiekosten sparen.
Wir erstellen auch die erforderlichen Unterlagen

für die zinsgünstigen KFW-Programme.

ZIMMEREI   HOLZBAU – BAUGESCHÄFT

Mit den Stimmen der  CDU-
Fraktion hat der Loxstedter
Gemeinderat  im März grünes
Licht für die Prüfung der Alter-
nativtrasse gegeben. Was wa-
ren die ausschlaggebenden
Gründe?

Beim derzeitigen Planungsstand
verwehren wir uns keiner Prü-
fung von alternativen Trassen-
verläufen, obwohl uns sehr be-
wusst war, das neben den zu er-
wartenden erheblichen natur-
schutzrechtlichen Problemen
auch unsere Nachbargemeinden
Schiffdorf und Beverstedt nicht
erfreut sein werden.  Meine
Fraktions- Kolleginnen und Kol-
legen und ich sind letztlich auch
dem Wunsch der Gemeindever-
waltung nachgekommen, diese
Prüfung zu unterstützen, solan-
ge es das Zeitfenster zulässt.

Trotzdem spart die CDU nicht
mit Kritik an der Vorgehens-
weise von Loxstedts Ortsvor-
steher Peter Michaelis (SPD),
der diese Alternativtrasse ins
Spiel gebracht hat. 

Das ist richtig.  Natürlich gibt es
unter allen Ratsmitgliedern Kriti-
ker und Befürworter der A 20,
aber bis zur Vorlage dieser Alter-
nativtrasse haben alle Parteien
im Loxstedter Gemeinderat ge-
meinsam sich dieses Projektes
angenommen. Der Alleingang
des Loxstedter Ortsvorstehers
und die öffentliche Erwartungs-
haltung in den Medien hat uns
kurz vor der Ratssitzung vor
vollendete Tatsachen gestellt
und aus unserer Sicht die bisher
partei- übergreifende gemeinsa-
me Arbeit deutlich gestört. 

Gemeinsam Zukunft gestalten –
CDU Loxstedt

Wie beurteilen Sie den alter-
nativen Trassenvorschlag des
Ortsvorstehers außerhalb der
Loxstedter Gemeindegren-
zen?

Dem aufmerksamen Zeitungsle-
ser wird nicht verborgen geblie-
ben sein, dass es derzeit ruhig
um ihn geworden ist. Der politi-
sche Gegenwind bläst ihm be-
sonders aus der Gemeinde
Schiffdorf und auch aus den
dortigen sozialdemokratischen
Reihen mächtig ins Gesicht. Die
CDU-Fraktion hat schon frühzei-
tig kritisiert, dass man bei die-
sem wichtigen Thema betroffe-
ne Bürger, Ortsteile einer Ge-
meinde oder Gemeinden nicht
auseinanderdividieren darf. Nur
gemeinsame Anstrengungen
können zum Ziel führen. Die
Sichtweise des SPD-Ortsvorste-
her aus Loxstedt: „ Wenn schon
unbedingt Autobahn, dann aber
nicht vor meiner Haustür.“, ist
wenig hilfreich. Das ist  ein  Ei-
gentor von ihm gewesen, was
der Wähler in unserer Gemeinde
am 11. September auch so se-
hen wird.

Wie setzt sich die CDU mit
dem aktuellen Planungsstand
auseinander?

Wir schätzen die derzeitige Si-
tuation realistisch ein und gehen
davon aus, dass sich an der der-
zeitigen Trassenführung nicht
mehr viel ändern wird. Wir legen
unser Hauptaugenmerk darauf,
mit den politisch verantwortli-
chen Kräften in Berlin und Han-
nover im ständigen Kontakt zu
sein, um aktuell informiert zu
werden. Die CDU  wird dafür
kämpfen, dass die Gemeinde
Loxstedt und ihre Einwohner
eine maximale Aufmerksamkeit
in allen Phasen der Realisierung
dieses Straßenbauprojekts er-
halten wird. 

Interview mit CDU-Fraktionsvor -
sitzenden Günther Georg Braun

Helmut-Neynaber-Straße 27 · 27612 Loxstedt
Telefon (0 47 44) 92 93-0 · Telefax (0 47 44) 92 93-30

info@poppe-rolladenbau.de · www.poppe-rolladenbau.de

Es gibt kaum etwas Schöneres,
als dem Schweigen eines Dummkopfes zuzuhören.

Helmut Qualtinger
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Burgstraße 64 · 27612 Loxstedt-Stotel · � 0 47 44/73 00 33

www.kfz-service-stotel.de

frei & flott

�  Reparatur und Inspektion 
aller Fabrikate

� TÜV- und AU-Abnahme
� Bremsendienst

� Klimaservice
� Motordiagnose
� Ölservice
� Batterieservice 



Lösungen bitte mit Telefonnummer bis zum 
30. September 2011 an Günther Braun, 
Lindenallee 71, 27612 Loxstedt/Bexhövede

1. Preis: 
1 Essensgutschein im Wert von 30,- Euro

Lösung „Kiek mol rin“ Nr. 100: 
Bauer wurde vom Pferd beim Schach 
geschlagen

Gewonnen hat Nicole Pape aus Loxstedt.

Rätsel
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Wir sorgen für Ihre Gesundheit!
Bahnhofstraße 32 · 27612 Loxstedt

Telefon (0 47 44) 23 64 · Fax (0 47 44) 30 89
E-Mail: orchideenapotheke@t-online.de
Homepage: www.orchideenapotheke.de

Dr. Heinz Rankenburg

Autorin: Sylvia Neumann

Was will uns die Autorin sagen?

Der LKW- Verkehr zum Gewer-
begebiet „Wedenberg“ z. B. zur
Firma „Neynaber (Emery)“, wird
derzeit häufig durch die Naviga-

tionssysteme der Lkw, die im
Modus kürzeste Verbindung
sind, über die Hohewurth-
Straße durch Loxstedt bis zur

Einmündung „Am Stellwerk“ ge-
leitet. Die Einwohner an dieser
Kreuzung, Freiherr-von-Eichen-
dorff Straße, Hohewurth Straße
und Am Stellwerk werden da-
durch starker Lärmbelastung
ausgesetzt, erzeugt durch das
notwendige Wenden der Fahr-
zeuge, da die Straße nicht für
den Schwerverkehr zugelassen
ist.
Ein zusätzlicher Hinweis „Ge-
werbepark Wedenberg“ an dem
Hinweisschild an der B 71, von
der Autobahn kommend und
Richtung Beverstedt fahrend,
wäre sehr hilfreich.
Dieser Hinweis würde  den ge-
werblichen Güterverkehr über
den Rademoorweg führen und
die Anlieger in Loxstedt deutlich
von Verkehrslärm entlasten.
Auf Anregung einiger Anwohner
hat die CDU dieses Problem
aufgenommen und bereits einen
Antrag zur Änderung der Be-
schilderung gestellt.

CDU unterstützt Verkehrsführung

Senioren feiern tolles Sommerfest
Mit ungefähr 120 Mitgliedern
und Gästen feierte die Senioren-
Union Loxstedt ihr diesjähriges
Sommerfest bei bestem Wetter
in der Gaststätte „Haus am See“
in Stotel. Auch Freunde der Se-
nioren-Union Bremerhaven und
vom Schiffdorfer Seniorenzen-
trum waren dabei. 
Aber auch viel politische Pro-
minenz war zugegen. 
So konnte der Vorsitzende der
Senioren-Union Loxstedt, Hans
Meinke,  die Vizepräsidentin des
Niedersächsichen Landtages,
Astrid Vockert, den Loxstedter
Bürgermeister Detlef Wellbrock,
den Vorsitzenden des CDU-Ge-
meindeverbandes Günther-Ge-
org Braun, den Ehrenlandrat
Martin Döscher, den Stadtrat
und Vorsitzenden der Senioren-
Union Bremerhaven, Wilhelm
Behrens, sowie die CDU-Kandi-
daten und Mitglieder des Ge-
meinderats Loxstedt Uwe An-
ders, Lars Behrje und Kristina
Wiehn begrüßen. Während die
Seniorinnen und Senioren auf
der sonnigen Terrasse ihren Kaf-
fee tranken und klönten, berich-
tete Astrid Vockert mit launigen
Worten von der Landespolitik. In
diesem Rahmen schnitt sie auch
ein für Loxstedt sehr wichtiges
Thema an, nämlich die Straßen-
verhältnisse in Nesse und
Bexhövede. 
„Wir haben in den Landeshaus-
halten für 2012 und 2013 die
Summe um 40 Millionen Euro für
den Straßenbau angehoben, so
dass nun pro Jahr 103 Millionen
Euro ausgegeben werden kön-
nen. Vielleicht schaffen wir es

dann ja auch, die Landesstraße
143 in den Ortsdurchfahrten
Nesse und Bexhövede zu sanie-
ren.“ Das hörten die Politiker und
der Bürgermeister von Loxstedt
Detlef Wellbrock besonders ger-
ne, denn wie lange geht es
schon um diesen strittigen Punkt
in der Politik. Aber auch Detlef
Wellbrock gab anschließend ei-
nen Einblick in die wichtigsten
Themen der Gemeindepolitik
und freute sich besonders über
die Mitteilung der möglichen
Straßensanierung. Dann sprach
auch noch Martin Döscher in sei-
ner ureigenen, launigen Art auf
Plattdeutsch die Senioren an. Er
erinnerte, wie eigentlich alle
Redner, am 11. September zur
Wahl zu gehen oder Briefwahl zu
machen, denn wer nicht wählt,
muss sich mit dem abgeben,
was die anderen machen. Und
wer will das schon. 
Die Piraten kommen
Dann stürmten eine Menge als
Piraten verkleidete Kinder auf
die Terrasse und fesselten die
Senioren, stellten Gläser auf den
Tischen um und formierten sich
dann schließlich als Gesangs-
gruppe, nämlich den „Piraten“,
einer Untergruppe des Shanty-
Chores Loxstedt.  Unter der Lei-
tung von Astrid Hanisch sangen
sie dann einige Seemannslieder,
die von den Anwesenden kräftig
mitgesungen wurden.
Abschließend hatte Jürgen Kos -
tinski mit seinen Mannen dann
zum Grillbüfett gebeten. Es war
wirklich wieder einmal alles toll,
und satt geworden ist auch je-
der. p.h. 

Von links: Günther Georg Braun, Hans Meinke, Stadtrat Wilhelm
Behrends, Bürgermeister Detlef Wellbrock, Astrid Vockert, Uwe An-
ders und Lars Behrje; vorne Ehrenlandrat Martin Döscher.


